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Video: So wird
das Wetter
am Freitag

Bildergalerie:
„Theartic“ spielt
noch zweimal

... sowie viele weitere
Bildergalerien und Videos
zu lokalen und nationalen
Themen.
Lesen Sie die digitale
Ausgabe der OZ täglich
ab 1 Uhr morgens auf
dem Tablet oder am PC –
monatlich schon ab 3,90 b.
Jetzt kostenlos 14 Tage 
testen unter:
www.oz-online.de/abo

Video: Mann
wegen Totschlags
angeklagt

Bildergalerie:
Neue Flügel für
Larrelter Mühle

Video: Tiere
suchen ein
Zuhause

Video: Neue
Holzhütte für die
Schule Hinte

Bildergalerie:
OBW feiert
50-Jähriges

Bildergalerie:
Spende für die
Greetsieler Mühle

Heute in unserer
digitalen Ausgabe

Video: August war
überdurchschnitt-
lich nass und kalt

Bildergalerie:
Atelierroute feiert
Geburtstag

Bildergalerie:
Mann bei Unfall
schwer verletzt

LARRELT - 19 Studenten der
Technischen Universität
(TU) Chemnitz haben am
Mittwoch Station bei Gert
und Annegret Groenewold in
Larrelt gemacht. Hintergrund
ist ein Lauf für einen guten
Zweck: Seit 2007 unternimmt
jährlich eine Studentengrup-
pe einen 4000 Kilometer lan-
gen Staffellauf durch
Deutschland.

Die Groenewolds leiten
die Ortsgruppe Aurich der
Deutschen Gesellschaft für
Muskelkranke (DGM) und la-
den die Teilnehmer des Laufs
seit vier Jahren dazu ein, bei

ihnen den Tag zu verbringen.
„Die ersten kommen schon
morgens, duschen und essen
bei uns“, erzählt Annegret
Groenewold. 16 Tage lang
sind die jungen Leute unter-
wegs, um Deutschland zu
Fuß zu umrunden. Praktisch
sieht es so aus, dass je ein
Läufer eine Strecke von zehn
Kilometern zurücklegt und
dabei von einem Radfahrer
begleitet wird. Anschließend
wird er von einem anderen
Teilnehmer abgelöst. Mit
fünf Wohnmobilen steuern
die Teilnehmer ihre verschie-
denen Etappenziele an und
sammeln Spenden.

In diesem Jahr kommen
die Spenden der Initiative
„Benni und Co“ zugute, die
sich für muskelkranke Kinder
einsetzt.

4000 Kilometer zu
Fuß für guten Zweck

Studenten aus Chemnitz
legten eine Rast bei Fami-
lie Groenewold in Larrelt
ein.

SOZIALES Station in Emden gemacht

Einige der Studenten aus Chemnitz, die an dem Spendenlauf rund um Deutschland teil-
nehmen, lassen es sich bei Gert und Annegret Groenewold (4. und 5. von links) im Emder
Stadtteil Larrelt schmecken. BILD: DODEN

EMDEN - Ein von Publikum
und Kritik gefeiertes Stück,
zwei neue Gesichter und
ganz viel Vorfreude: Das Em-
der Theaterensemble „Thear-
tic“ brennt förmlich schon
auf zwei weitere Aufführun-
gen seiner aktuellen Produk-
tion „zehn. und jetzt“. Knapp
ein Jahr nach der Premiere
bringt die Truppe aus behin-
derten und nicht-behinder-
ten Darstellern diese Insze-
nierung um das vermeintli-
che Normalsein am 15. und
16. Oktober erneut auf die
Bühne des Neuen Theaters.

Die Akteure und das Team
hinter den Kulissen haben
sich vorgenommen, die Neu-
auflage auch selber richtig zu
genießen. Dazu hatte das En-
semble im vergangenen Jahr
kaum Gelegenheit, weil es im
Vorfeld der ersten drei Auf-
führungen ohne Ende mit
widrigen Umständen zu
kämpfen hatte. Hinzu kamen
die Beteiligung an einem eu-
ropäischen Kulturprojekt
und die Jubiläumsspielzeit
zum zehnjährigen Bestehen

von „Theartic“, die die Betei-
ligten stark in Anspruch nah-
men. „Das war Stress pur“,
sagt die Regisseurin, Autorin
und Vorsitzende Ulrike Hey-
mann im Rückblick.

Dieses Mal sind die Vor-
zeichen besser: Alle Darstel-
ler seien gesund, die Proben
liefen gut und auch die Stim-
mung im Ensemble sei bes-
tens: „Wir sind guter Dinge,
dass alles klappt und freuen
uns darauf.“

Zugleich sei das gesamte
Team gespannt, wie das Pu-
blikum auf die Wiederauf-
nahme reagieren wird – zu-
mal immer wieder der

Wunsch an „Theartic“ heran-
getragen worden sei, öfter
und über einen längeren
Zeitraum zu spielen.

Das Stück „zehn. und
jetzt“ ist leicht überarbeitet
worden. Mit Ellen Kirschke,
die eigentlich im Chor
„Theartichor“ singt, und dem
16-jährigen Malik Meyer, der
schon seit einigen Jahren im
Junior-Ensemble von „Thear-
tic“ spielt, sind zwei neue Ak-
teure dabei. Sie rückten für
zwei Darsteller nach, die in
der Zwischenzeit ausgeschie-
den sind.

Kostümtechnisch sei Ellen
Kirschke „ein echter Hingu-

cker“, sagten Heymann und
Regieassistent Hans Langen.
In der Rolle der Frau Sonnen-
feld, die in einem Kaffeehaus
Pralinen und Likörchen ge-
nießt, verleihen ein Schwei-
zer Modellkleid aus den 30er
Jahren und eine Fuchsstola
aus den 20er Jahren ihr die
Eleganz vergangener Zeiten.

Malik Meyer verkörpert
Herrn Sawesi, einen Wolken-
spezialisten mit marokkani-
schen Wurzeln. Diese Rolle
haben die Theatermacher et-
was verändert. Beide Darstel-
ler hätten sich schnell ins En-
semble eingefügt. Die Regis-
seurin: „Es ist so, als wären
sie schon seit Jahren dabei.“

Frau Sonnenfeld und Herr
Sawesi sind zwei von zehn
Protagonisten des Stücks: al-
lesamt schräge, schrille, aber
liebenswerte Typen, die auf
den erste Blick verrückt, aber
– jeder für sich – starke Per-
sönlichkeiten sind. Ihre Welt
ist in Ordnung, bis sie mit
dem „Amt für Personen mit
besonderen Auffälligkeiten“
konfrontiert werden, weil sie
nicht „der Norm“ entspre-
chen. In dem Stück geht es
um die Fragen, was eigent-
lich „normal“ ist, wer das be-
stimmt und was passiert,
wenn jemand für „nicht nor-
mal“ erklärt wird.

Auf der Bühne stehen ins-
gesamt 22 Darsteller. Außer-

dem sind vier Musiker dabei.
Sie haben an den Komposi-
tionen ebenfalls noch etwas
gefeilt.

Die Aufführungen sind
am 15. und am 16. Okto-
ber. Zwei neue Darsteller
sind dabei.

VON HEIKO MÜLLER

Bei Herrn Sawesis Wolkengeschichten gerät Frau Sonnenfeld ins Träumen: Eine Szene aus dem Stück „zehn. und jetzt“ mit den beiden neuen Darstel-
lern Ellen Kirschke und Malik Meyer. BILD: THEARTIC/ERNST WEERTS

Emder Ensemble bringt die Produktion „zehn. und jetzt“ noch zweimal auf die Bühne

„Theartic“ will auch selbst genießen

Ulrike Heymann und Hans Langen leiten das Ensemble von
„Theartic“ seit zehn Jahren gemeinsam.  BILD: MÜLLER

Das Theaterensemble
von „Theartic“ führt sei-
ne aktuelle Inszenierung
mit dem Titel „zehn. und
jetzt“ am Mittwoch,
15. Oktober, und am
Donnerstag, 16. Okto-
ber, im Neuen Theater
auf. Beginn ist jeweils
um 20 Uhr.

Karten gibt es für zehn
Euro (ermäßigt fünf
Euro) im Vorverkauf und
für zwölf Euro (sechs
Euro) an der Abendkas-
se. Der Vorverkauf be-
ginnt am kommenden
Montag unter anderem
im Kulturbüro der Stadt
Emden an der Großen
Straße.

Gefördert wird die Pro-
duktion vom Niedersäch-
sischen Landesamt für
Soziales, Jugend und Fa-
milie sowie von der Stif-
tung Niedersachsen.

Termine und Tickets

 ✦ 

Lampionfahrt
EMDEN - Die Kanu-Jugend
veranstaltet heute in Em-
den die Bezirkslampion-
fahrt. Sie führt ab
18.30 Uhr vom Vereinsge-
lände des Kanu-Clubs zur
Kesselschleuse. Dort wer-
den die beleuchteten Boo-
te gegen 19.30 Uhr ge-
schleust, um in den Delft
zu fahren. Die schönsten
Boote werden prämiert.

Grillfest
EMDEN - Das traditionelle
jährliche Grillfest der
Ü-60-Fußballmannschaft
des Sportvereins Petkum
ist morgen ab 16 Uhr auf
dem Sportplatzgelände.

Spielenachmittag
EMDEN - Die Emder Ge-
meinschaft „Lange Aktiv
Bleiben“ (LAB) lädt für
Sonntag ab 15 Uhr zu ei-
nem Spielenachmittag in
die Tagesstätte Am Brau-
ersgraben 8 ein. Gäste sind
willkommen. Es wird ein
Kostenbeitrag von zwei
Euro erhoben. Anmeldun-
gen nimmt Anna Roth un-
ter 0 49 21 / 5 63 23 entge-
gen. Weitere Termine sind
am 12. und am 26. Oktober
jeweils ab 14 Uhr.

Blutspende
EMDEN - Der DRK-Kreis-
verband Emden bietet am
15., 16. und 24. September
jeweils von 15.30 bis
19.30 Uhr Blutspendeter-
mine an. Sie sind am
15. September in der
Pumpstation Transvaal,
am 16. September in der
Grundschule Wolthusen
und am 24. September in
der Osterburgschule.

KURZ NOTIERT
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